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Form «die Reischeibe» (S. xox) ist unrichtig (R. Trüb: Herkunft des Namens
nicht geklärt). Wildhaber

1. U. Konz, Das Engadinerhaus. 3., überarbeitete und erweiterte Auflage. Bern, Paul
Haupt, 1978. 48 S. Text, 14 Zeichnungen im Text, 85 Abb. auf Taf., 4 Farbtaf.
(Schweizer Heimatbücher, 47/48).
Wenn ein «Heimatbuch» innert kurzer Zeit bereits in dritter Auflage erscheinen
kann, so zeugt das schon von seiner gediegenen Aufmachung und seinem überlegenen
Gehalt. Dies darf man mit Überzeugung vom vorliegenden Schweizer Heimatbuch
behaupten. I. U. Konz, der Architekt und Erneuerer von Guarda, ist sicherlich der
berufenste Kenner des Engadiner Hauses. Um mit den Fortschritten der Hausforschung

Schritt zu halten, hat er den Text für sein Buch fast ganz neu geschrieben;
er hat auch ein zeitgemäßes Kapitel «Das Engadinerhaus in neuer Zeit» angefügt. Im
übrigen wird man knapp, sachlich und zuverlässig orientiert über alles, was
Geschichte, Lage, Äußeres und innere Einteilung, Küche und Stube und Ausschmückung
angeht. Die Textzeichnungen sind mit vorbildlicher Sauberkeit gezeichnet. Ein
uneingeschränktes Lob verdient der großartige und alle Aspekte berücksichtigende
Bildteil, inklusive der vier prächtigen Farbtafeln. Gegenüber den früheren Auflagen
ist er um 25 Aufnahmen erweitert; es soll damit auch die neuere Entwicklung
aufgewiesen werden.
So ausgezeichnet und erfreulich Text und Bildteil sind, muß leider gesagt werden,
daß das Literaturverzeichnis nicht befriedigend ist. Zu einer genügenden Angabe
gehört nicht nur Erscheinungsort, sondern auch Erscheinungsjahr. Bei Jenny gibt
es verschiedene Auflagen; zu Poeschel und Simonett gehört Angabe der Anzahl
der Bände; Peer ist Sonderdruck aus dem SAVk; Sererhard wird heute meist nach
der Ausgabe von Vasella, Chur 1944, zitiert; wenn Tognina mit dem Puschlaver
Heft angeführt wird, hätte auch sein vorzügliches Buch «Lingua e cultura della valle
di Poschiavo», Basel 1967, erwähnt werden sollen. Wildhaber
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